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1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

FC Rastede II : TT WST/Ekern (SG) III 
Mittwoch, 14.02.2024, 20:15 Uhr

TT WST/Ekern (SG) III stockt Punktekonto in der 1. 
Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven 
auf

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 31:
24 in den Sätzen gewannen die Akteure von TT WST/Ekern (SG) III ihr Auswärtsspiel in der 1.
Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven gegen den FC Rastede II. 195 Minuten
lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe Jens-Uwe Hock den Sieg im entscheidenden Moment
perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Diekhof / Richter besiegelten mit einem 3:1 gegen Nußbicker /
Ettmann den ersten Punkt für ihr Team. Ohne Satzgewinn für Schulte / Moritz verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Wessels / Friese. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten von
Waaden / Schröder letztlich parat, um Claaßen / Hock final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 7:11, 8:11, 3:11. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jörn Friese
war für Tim Diekhof schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Dennis
Richter hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, wenig später
gegen Moritz Wessels beim 11:9, 11:6, 11:8 indes keine Probleme. Anschließend ging es beim
Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Einen sicheren
Punkt für sein Team holte Stefan Schulte bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Rolf Claaßen und
gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Chancenlos war hingegen Jonas Moritz gegen
Stefan Nußbicker nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang in dem anhand der TTR-Werte
als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Lukas von Waaden konnte am
Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jens-Uwe Hock beim 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher
als offen angesehen werden musste. Deutlich nach Sätzen war indes die 0:3-Pleite von Hans Gerd
Schröder gegen Pascal Ettmann. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Tim Diekhof bei seiner 1:3-
Niederlage von Moritz Wessels dann doch niedergerungen worden. Nach diesem Einzel steht
Diekhof somit bei 5 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Wessels ein 13:11 ausweist. Den Sieg von Jörn Friese konnte Dennis Richter im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beachtenswert war bei diesem Spiel,
dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Stefan Schulte gelang es Stefan
Nußbicker zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:15 (Schulte) und 5:12
(Nußbicker). Der neue Zwischenstand war 5:7. Ausreichend spielerische Mittel hatte Jonas Moritz
letztlich an der Hand, um Rolf Claaßen zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Seit Beginn der Serie hat Claaßen damit nun 15 Siege bei gleichzeitig 8
Niederlagen zu verzeichnen. Einen Zähler für das Team verpasste Lukas von Waaden bei der engen



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.02.2024 (01:11) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Niederlage im fünften Satz gegen Pascal Ettmann. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 6
Siege und 9 Niederlagen für Ettmann aus. Trotz 1:0 Satzführung verlor Hans Gerd Schröder sein
Spiel gegen Jens-Uwe Hock letztlich in vier Sätzen. Damit war der 9. Punkt für TT WST/Ekern (SG)
III im Kasten.

Nach dieser Niederlage heißt es für den FC Rastede II nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den SSV Jeddeloh am 23.02.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft TT WST/Ekern
(SG) III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSR Olympia
Wilhelmshaven am 23.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 FC Rastede II

Doppel: Diekhof / Richter 1:0, Schulte / Moritz 0:1, von Waaden / Schröder 0:1 
Einzel: T. Diekhof 0:2, D. Richter 1:1, S. Schulte 2:0, J. Moritz 1:1, L. Waaden 1:1, H. Schröder 0:2 

 TT WST/Ekern (SG) III
Doppel: Wessels / Friese 1:0, Nußbicker / Ettmann 0:1, Claaßen / Hock 1:0 
Einzel: M. Wessels 1:1, J. Friese 2:0, S. Nußbicker 1:1, R. Claaßen 0:2, P. Ettmann 2:0, J. Hock 1:1


